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Projekt Ml Am- und Neubau der Knaben-Taubstummen-Anstalt

in Miinchenbnchiee.

Altes Haus. Vorderansicht. Neubau.

Neubau. Nordseite. Altes Haus.

Die schweiz. Taubstummen-Zeitung hat im ersten Jahrgang (1907),
Seite 107, eine Ansicht der Taubstummenanstalt Münchenbuchsee
gebracht. Da steht neben dem Hauptgebäude eine alte Scheune. Auf
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unserm heutigen Bilde ist die Scheune verschwunden und statt dessen

sehen mir ein neues Gebäude. Im Mai letzten Jahres hat der Große
Rat einen Kredit zum Umbau der Anstalt bewilligt und vorstehendes

Bild zeigt das Projekt hierzu.

In der Weihnachtswoche wurde von den Arbeitern „Aufrichte"
gefeiert und just am heil. Weihnachtsabend beim Glockenläuten

befestigten die Arbeiter droben auf dem höchsten Giebel ein Tannen-
bäumchen mit im Winde flatternden Bändern. Welche Freude und
welche frohe Hoffnung für das kommende Jahr!

Nun wird bald mit dem Verbindungsbau begonnen und dazu

müssen die Keller geräumt sein. Deshalb ist man gegenwärtig in der

Anstalt fleißig am Aepfelessen. G. L,-G.

ZU5 üer caudstummenwelt

Ein hochangesehener Herr im Glarnerischen, der auch sehr viel für
die Taubstummen tut, schreibt mir unter anderm folgendes: *

Was Sie mir über die Schwierigkeiten schreiben, denen die

Herausgabe der Taubstummen-Zeitung ausgesetzt ist, erweckt mein
lebhaftes Bedauern, und ich würde das Eingehen des Blattes, das so

viel Gutes stiftet, sehr beklagen. Deshalb beglückwünsche ich Sie zu
dem Mut und der Zuversicht, alle Hemmnisse zu beseitigen und die

Zeitung durch alle Fährnisse weiterzuführen; zum Segen der

Taubstummen, deren feinste Bedürfnisse Sie, wie kein Hörender es könnte,

fühlen und verstehen. Im Besitze des neuen Taubstummenkalenders,
der sich gewiß viele Freunde erwerben wird, muß ich Sie auf
eine Lücke aufmerksam machen. Sie haben der Pastoration der

Taubstummen des Kantons Glarus mit keinem Worte Erwähnung
getan, und doch besteht sie schon seit dem Jahre 1905, freilich nicht
als selbständige Institution, sondern im Anschluß an die von Herrn
W. Bühr, Direktor der Taubstummenanstalt in St. Gallen, zwei bis
drei Mal im Jahr in Weesen gehaltene Pastoration. Dabei geschieht

das Eigenartige und Liebliche, daß Protestanten und Katholiken in
schöner Einträchtigkeit zusammenkommen und stets mit freudiger
Erwartung des Tages harren, an dem wieder der Ruf an sie ergeht.

Ich habe nie verfehlt, dabei zu sein, und als im November des ver-

*) Ich rede zwar nicht gern von mir, aber all meine Arbeit am Blatt wird
sogar von den Taubstummen selbst oft so wenig geachtet, daß es nur nützlich
sein kann, ihnen mitzuteilen, was andere einflußreiche Personen darüber denken.
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